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Editorial 
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Liebe Ecurieler und Freunde, liebe Leser,

willkommen auf den Seiten des 12. Ecurie-Infos in Folge in
dieser Form seit 2008. - Das Jahr 2019 stand noch immer
unter dem Stern des 50-jährigen Bestehens der Ecurie.
Wir erinnern uns: 1969 wurde der Verein offiziell im
Vereinsregister eingetragen.
2018 gab es bereits eine opulente und gebührende
Jubiläumsfeier im Burtscheider Kurgarten mit Clubfahrt unter großem Einsatz vor allem
des Präsidenten, was vielleicht nicht genügend gewürdigt wurde und immer als so
selbstverständlich hingenommen wird. Wir sagen hier mal Danke an die Adresse von
Rainer Keuser neben allen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern und Helfern.
Und eins ist auch klar: Gibt es keine Veranstaltungen mehr zu organisieren, dann gibt es
auch keine Ecurie mehr. Gänzlicher sozialer Zusammenhalt würde verloren gehen.

Und 2019 dann die traditonelle Oldi-Rallye. Wieder Arbeit. Aber gelungen.
Aber was kommt 2020 ? Die alte Garde dankt so langsam ab. Waldi und Karl haben sich
mit der 7 vorm Komma aus dem Vorstand zurückgezogen.
Deshalb stelle ich die neueste Ausgabe unter das Motto „Ecurie quo vadis post 50 ?“ mit
einem Fragezeichen und einem ernsten Ausrufezeichen !

In jedem Heft steckt eine Menge Zeit.
Nach dem Erscheinen ist immer vor dem
Erscheinen. Allerdings werde ich das
Heft nur solange herausgeben können
wie es finanzierbar ist und ich Freude an
der Produktion habe. Deshalb wäre es
auch sehr nett, wenn Ihr durch Zusendung
von Fotos und Text sowie Leserbriefen
zum Inhalt beitragen könnte ...
Für die erhaltenen Beiträge vielen Dank.
Insbesondere auch Dank an Clarissa
Kretschmer, welche mir ein Fotoalbum von
unserem Gründungspräsidenten Gernot zur
Verfügung gestellt hat.
Des Weiteren möchte ich im Namen aller
Mitglieder auch mal dem Vorstand für den
vergangenen Einsatz danken. Ebenso geht
auch der Dank des Vorstandes an alle Helfer.

Viel Spaß beim Lesen.
Euer MIWI (Red.) im Januar 2020

R.: BMW 1800 ti Bj 68, hier 1970, Solex-Doppelvergaser 110 PS, Heckschleuder, hinten leicht, 
bei Regen nach heutigen Begriffen unmöglich zu fahren. Reifen vorzüglich Michel XAS.



Impressum  und Titelbild
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Herausgeber & Redaktion
ECURI Aix-la-Chapelle e.V. DMV, Aachen 
( Gegr. 1.4.1968, eingetr. als e.V. 1969 )

Michael Winnen, Schultenhardtstr. 11, 
58093 Hagen, eMail: michael.winnen@gmx.de

Beiträge und Fotos durch:  Rolf Döhring, Rainer Keuser,
Kirsche, Clarissa Kretschmer, M.Krupke, Martin 
Landrock, Hans Lautermann, Hermann Leon, Hans 
Münster, Rolf Spangenberg, Bernhard Stein, Tino, MIWI    

Gestaltung+Layout: Lothar Winnen, MIWI

Druck: Michael Winnen, Hagen 
durch WirMachenDruck.de

Das Ecurie-Info ist eine Dokumentation über 
Aktivitäten und Vergangenes. Es soll den Leser 
erfreuen und ist ideell wertvoll. Das Club-Info 
erscheint kostenlos für Mitglieder, zukünftige 
Mitglieder und Sponsoren. Gegen eine freiwillige
Zahlung des Selbstkostenpreises von 10 € ist das 
Club-Info auch für Externe erhältlich..

Persönlich war mein Jahr etwas verkorkst. Zuletzt 
habe  ich mir beim Entsaften von meinen
Rotwein-Trauben eine Verbrühung  (s. Bild rechts)
zugezogen mit der Folge einer OP und eines 8-tägigen 
Krankenhausaufenthalts. Ich hoffe trotzdem, 
wieder ein ansprechendes Heft für Euch erstellt zu haben. 

Viel Spaß beim Lesen und Blättern.

Euer MIWI

Bisher erschienen: Ecurie-Info I-XI in dieser Form 
ab 2008 mit den Mottos: Alt trifft neu, gestern und heute, conservare, transportare, 
Honorare, Legare, Curare, Navigare, reparare, jubilare, Pro sit Ecurie 50,

Titelbild:
Zum Logo: Aachen ist nicht nur die Stadt des 1-PS-Sports, sondern
auch des Mehr-PS-Sports! Übrigens beinhaltet unser Club-Logo die
gleichen Farben wie der AC-Adler. Unser heutiges Ecurie-Logo wurde vor
50 Jahren mit viel Mühe so gewählt wie es heute noch aussieht.

In allen  Versicherungsfragen anrufen: Agentur Jörn Heiliger 0241 9039900 

Website ansehen lohnt sich:   www.schunk-medien.de email:    m.schunk@medienallianz.de

mailto:michael.winnen@gmx.de
http://www.schunk-medienallianz.de/


Vorstand  2019/2020

5

Gesch.f.: Martin Landrock
Oppenhoffallee 133 b
52066 Aachen
Tel. +49 (0)151 15777796

martin.landrock@icloud.com oder
orga@ecurie-aachen.de

Sportleiter: Hans Lautermann
h.lautermann@gmx.de

Pressesprecher: Michael Winnen
michael.winnen@gmx.de

Telefon: +49 (0)172 271 2418

Schriftführer: Max Kirschbaum
max.kirschbaum@yahoo.de

Homepage: Thomas Oberle
redaktion-ecurie@thomasoberle.net

ECURIE Aix-la-Chapelle e.V. 
im DMV, Aachen
www.ecurie-aachen.de
kontakt@ecurie-aachen.de

Präsident: Rainer Keuser
Frepert 12
B-4730 Raeren-Hauset
rainer.keuser@skynet.be
Telefon:  +32 (0)87656472

Bankverbindung:
Sparkasse Aachen
BIC:  AACSDE33
IBAN: 
DE76 3905 0000 0000 0589 
89

Jugendwart: vakant

Martin Landrock macht sich 

viele Gedanken zur Ecurie, 

sogar in der Freistadt 

Christiana in Kopenhagen;)

Der  Vorstand möchte 

sich bei allen 

ehrenamtlichen Helfern, 

die im Jahre 2019  bei 

vielen Einsätzen 

geholfen haben, 

bedanken.

Wir wünschen allen 

Mitgliedern, Helfern, 

Sponsoren und 

Gleichgesinnten für 

2020 Gesundheit und 

viel Spaß beim Sport 

mit 2 oder 4 Rädern 

(ganz gleich, ob alt oder 

neuzeitlich).

Und bitte merkt euch 

Sonntag, den 

28.6.2020 bereits vor! 

(Neuer Startort Tivoli ! )

Links: Die 

Verabschiedung von 

Karl (L.)  durch Präses 

Rainer Keuser (M.) und 

Martin Landrock (R.) 

nach langjährigem 

Vorstands-amt, bei der 

JHV am 27.1.2019.

Hans Lautermann leitet die 

sportlichen Geschicke

Das Motto v. Präses, auf seine Art

Karl wird aus dem Vorstand 

verabschiedet

mailto:martin.landrock@icloud.com
mailto:orga@ecurie-aachen.de
mailto:h.lautermann@gmx.de
mailto:michael.winnen@gmx.de
mailto:max.kirschbaum@yahoo.de
mailto:redaktion-ecurie@thomasoberle.net
http://www.ecurie-aachen.de/
mailto:kontakt@ecurie-aachen.de
mailto:rainer.keuser@skynet.be


Sportjahr 2019 Kirsche I
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Durch die Blume

In allen Versicherungsfragen Jörn Heiliger anrufen:
0241 90399 00 

Hans-Jürgen Kirschbaum ist einer der aktivsten Motorsportler in der Ecurie.

Seit einem Jahr hart er sich auch als Co von Johannes Deeke mit einem BMW 2002 ti

auf die Rallyepisten begeben. Vor oder nach dem Feld einer 200er-Rallye mit 35 WP-km 

oder auch 70 km WP können sich die Retro-Teams mit ihren historischen Rallye-

Fahrzeugen austoben, allerdings nicht auf Bestzeit, sondern auf Sollzeit. Das führt 

meistens dazu, daß die Teilnehmer am Ende der WP vor dem gelben WP-Ende-Schild 

ihre Zeit abwarten, um dann möglichst mit „Null“ über das Ziel zu fahren. Bummeln geht 

allerdings nicht. Den Zuschauern wird auch hierbei etwas geboten. Die 

Sicherheitsvorschriften sind dafür gegenüber den Feuerfest-Fahrern locker: keine 

Vorschrift für feuerfeste Unterwäsche, kein HANS, ein FIA-abgelaufener FF-Overall tuts

auch, kein Helm nach FIA-Vorschrift, keine Hosenträgergurte, keine FIA-Sitze mit 

gültigem Datum.  - Aber die Autos befinden sich im echten Rallye-Zustand und sind meist 

liebevoll hergerichtet. Sein Fahrer Johannes war schon vor 40 Jahren ein ordentlicher 

Quertreiber und der Redaktion noch wohl bekannt.

Aber das ist Kirsche nicht genug: Vor einem Jahr ließ er sich im DMV zum Oldtimer-

Fachreferent wählen und avancierte zum 2.Vorsitzenden in der DMV-Landesgruppe 

Niederrhein. Und er mischt die Truppe ganz schön auf. Hoffentlich ! Denn das brauchen 

wir auch. Sein Bericht folgt auf S. 7

L.o.: Deeke/ H.-J. Kirschbaum 

im BMW 2002 ti auf einer

Retro-Rallye,

R.: GS mit Kranz, Westfälische 

Herbstfahrt auf BMW 730 

Kirsche/Hartmut Sohn

U.: Kirsche / Peter Tutrup

(Herne) Im T2-Bus bei der 

Ruhrgebiet Classic

Tel..

O234 9489422
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Frauen unter sich

Sportjahr Kirsche II

Es war eine wechselvolle Saison. Ich mußte mit sechs verschiedenen Beifahrern fahren und selber bei 

zwei weiteren als Beifahrer meinen Dienst tun. Das Ganze wurde auch noch mit sechs verschiedenen 

Fahrzeugen gefahren. Das so keine besonders guten Ergebnisse heraus kommen können, liegt auf 

der Hand. Los ging es mit den Retro-Rallyes mit Fahrer Johannes Deeke auf einem BMW 2002 ti. Wir 

haben 11 Veranstaltungen gefahren. Dabei erreichten wir einen Gesamtsieg und einen Gesamt 

zweiten Platz. Leider gab es auch zwei Ausfälle. Hier hatten wir auch mit der Zeitmessung zu 

kämpfen. Bei einigen Veranstaltungen haben die Zeiten hinten und vorne nicht gestimmt. 

Ein weiteres Mal durfte ich als Beifahrer Dr. Tiggemann auf dem MB 170SD navigieren. Hier kam ein 

1.Platz heraus. 

Bei der Veranstaltung des MSC-Bork bin ich mangels Beifahrer sogar alleine gefahren. Hier sprang ein 

6.Platz heraus. Die restlichen Veranstaltungen wechselten sich die Beifahrer ab. Die Ergebnisse 

waren dementsprechend. Gerade mal 2 Gesamtsiege und sechsmal unter den ersten drei. 

Der schönste Sieg kam bei der Westfälischen Herbstfahrt. Es war die erste Veranstaltung auf meinem 

BMW 730i in diesem Jahr. Dementsprechend waren die GLP-Zeiten freitags unterirdisch. Dank 

meines Beifahrers  Hartmut Sohn blieben wir in der Orientierung fehlerfrei und mit deutlich besseren 

Zeiten am Samstag sicherten wir uns den Sieg. 

Zum Einsatz kamen in diesem Jahr: BMW 2002 ti, BMW-Isetta, Opel-Manta A, VW T2b Westfalia, 

BMW 730i. Immerhin erreichte ich in der DMV-Classic-Meisterschaft Platz 6 als bester Fahrer der 

Ecurie. Wenigstens ein kleiner Bonus.               H.-J.Kirschbaum 

L: Kirsche / Peter Tutrup

(Herne) im T2 Westfalia bei 

der Bad Sassendorf Classic

U: Kirsche / Peter Tutrup

(Herne) im BMW 730 i bei der 

Westfälischen Herbsfahrt des 

MSC Herford (GS)



Die kniffligsten Kurven am Ring (Teil 1)
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Aus DMV-Inside 3/2019  I
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O., ul. u. o.r.: Carina und Martin Landrock auf ihren 

Porsche beim Punktesammeln für 

den ECC – am Ende wird zusammengezählt -

Alte Rallyeweisheit: 10. Gesamt im ECC und  2. der 

Clubmeisterschaft  

Weiterlesen auf S. 10
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DMV Inside 3/19  II / Sponsoren

Fleißige Damen im Einsatz

WP „FEV“



22. Int. DMV Oldtimer-Rallye Aachen und

9. Int. DMV Oldtimer-Ausfahrt am 30.6.2019

Unruhe vor
dem Start

11

( aus AN / AZ  24.6.19 )

OR. Stein/Stein am 

Start, darunter 

Bernhard  Stein

M.u.U.: MB 190 SL, 

Bj. 1958 von 

Schäfer / Croé

Dahinter folgen

Rütgers / 

Rübenstrunk

auf einem DB 280 S

Automatik, Bj 1969



22. Int. DMV Oldtimer-Rallye Aachen am 
30.6.2019 und 9. Ausfahrt 

12

Tel.

0234 9489422

Dr. Percin Ayanoglu /F.-G. Hermsen im Alfa Montreal  1976 (2,5 

ltr.,

200 PS V8) (oben) 

Team Walther mit 

Fiat 900 E von 1983,

in der Pause  am                           

Lac Bütgenbach

(links)



22. Int. DMV Oldtimer-Rallye Aachen  und 
9. Ausfahrt  - am Rande erlebt

13

Helferfrühstück  31.7.2016

L: Sonderpreis für den 

jüngsten Co: Roman 

Geisler, hier mit seinem 

Vater. Sie fuhren mit 

einem GM Daytona 

Replica

M: Das Trio (Vier mit Kind) 

mit Stnr. 64 u. ihrem Fiat 

900 E von 1984

M. R.: Serien-

Gesamtsieger Ehepaar 

Göbbels

U. R.: Damenpreis für 

Ellen Mohren-Schmitz mit 

Tochter  Julia auf MGA 

1957

U.L.: Zieleinfahrt mit Tino



Aktuelles: Klima und Oldi
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In Versicherungsfragen Nürnberger / Jörn Heiliger



Aktuelles: Kritik an FIA wächst
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FEV + Oldi

16 In Versicherungsfragen 

Nürnberger Jörn Heiliger

Tel.:  0241 9039900



MIWI‘s Rallyesaison 2019
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Mein Sportjahr war diesmal ziemlich verkorkst wg.

zwei akuter Unfälle – könnte man sagen.

Außerdem benötigte mein Evo IV (s.Bild li Rallye

Westerwald 2019) einen neuen Sicherheitstank

nach FIA-Bestimmung. ), da der von Ralliart

eingebaute Tank abgelaufen war. Die Viton-

Innenhülle ließ ich bei Continental in Aachen neu

fertigen.

Das erwies sich nicht nur als sehr teuer, sondern

auch sehr langwierig (von Juni bis Dezember bis

zum Einbau).

Und mit dem 2002 tii reichte es gerade mal als Co

zu einer Oldi-Rallye in Arnsberg, bei der Gerd

Hüppen und ich einmal die Rollen tauschten. Nach

mehr als 35 Jahren war die Arbeit als Co bei der

sportlichen Wertung eine echte Herausforderung.

Den Gesamtsieg verbuchte dann auch Klaus

Schewior für sich - ein alter Bekannter vom MSC

Dülken.

Zum 1.Advent überredete mich dann ein

langjähriger Rallyeweggefährte dazu, mit 4 Rallye-

Jecken und einem Rallyeauto nach Kippenheim im

Schwarzwald zu fahren. Dort hatte der Betreiber

einer großen Auto Werkstatt und ambitionierter

Rallyefahrer einen 1,5 km Schotterkurs installiert,

seine Werkstatt zu einem Party-Event umgebaut.

Und gut 100 Personen standen u.a. Schlange, in

ca. 15 zum guten Zweck angereisten Rallyeautos

im Dunkeln für 35 € eine Mitfahrt zu buchen. Das

Geld wurde 1:1 für krebskranke Kinder gespendet.

Ich hatte dazu meinen Mazda mitgenommen, der

gerade wieder einsatzbereit war. Das war auch

eine sinnvolle motorsportliche Aktivität für ein

schönes Wochenende. (s.Foto links)



Aus MIWI‘s Kramkiste, Titelseite ONS-Mitteilungen 
1/1971-Porsche-Trio für die  Monte

18
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Der ECURIE-Tisch war schon einmal besser mit Pokalen gefüllt,  
aber 2019 waren auch einige Vereinsmitglieder nicht oder  
nur im geringeren Umfang auf den Veranstaltungen der Euregio 
und darüber hinaus dabei. - Fast immer dabei war dagegen 
Rainer Keuser auch in 2019 und das wurde auch mit einem 
hervorragendem Platz 4 in der Meisterschaft belohnt. Rainer 
konnte dabei nicht immer auf seinen angestammten Beifahrer Bernhard Stein zurückgreifen. Dieser schnappte ihn damit auch gleich 
Platz 3 weg. Rainer fehlten hierfür lächerliche 0,15 Punkte. Sieger wurden – wie könnte es anders sein – mal wieder René und Tina 
Goebels, die so etwas wie das Bayern München der ECC-Meisterschaft sind und schon im Sommer uneinholbar in Front lagen. 
Eigentlich müssten die beiden für die Meisterschaft nur noch ein Gähnen übrig haben, aber bei jedem Lauf sind sie engagiert, als 
wäre noch alles offen. Und sollte es – wie bei der Eupen-Rallye – mal nicht mit dem Sieg klappen, analysieren sie ihre eigenen Fehlern 
akribisch. 
Als Sieger hinter den fast Unschlagbaren platzierte sich das Team Guido Lethert und Bernd Schmitz. Aber auch alle anderen ECC-
Teilnehmer wurden geehrt – immerhin macht ein üppiges Teilnehmerfeld erst eine Meisterschaft aus. 
Einige Veranstalter 2020 haben je einen Freistart unter den ECC-Teilnehmer 2019 verlost. Die ECURIE war doppelt dabei. Unser 
Freistart ging an Frank Frankenberg vom Ostbelgien Classic Team – Frank, wir sehen uns 2020 bei unserer neuen Start- und Ziel-
Lokation „Tivoli“. Einen Freistart bei der Frühlingsausfahrt gewonnen hat auch Karl von Hoegen. 
 
Durch die Feier mit weiteren Programmpunkten wie Sonderpokale der Sponsoren und den Siegerehrungen der Kategorien Sport, 
Tourensport und Touristik leitete das Vorstandsteam. Die wechselnde Moderation mit ihren jeweils eigenen Stil lockerte die ganze 
Veranstaltung auf und machte sie kurzweilig. 
Für das Show-Programm war dieses Jahr Vivian Schmitz mit ihren Gesangsauftritten zuständig. Das war die eigentliche 
Überraschung.  Viele wussten garnicht, dass Vivian so stimmgewaltig ist und zudem öffentlich auftritt. Aber damit kennen wir jetzt 
auch das vermeintliche Erfolgsrezept des Teams Derondeau/Schmitz (Platz 8): Sie singt ihm jeweils die Fahranweisungen zu –  „… 
300 m T rechts, schalalalalah, 15 m links ab schalalalalah, …“ – wer kann sich dann noch verfahren? ;))   

ECC-Feier am 16.11.2019 in Gut Schwarzenbruch

Ein Bericht von Martin Landrock (ECC-Ergebnisse S.34)

Göbbels /GöbbelsHans Lautermann

Rainer Keuser

hier als ECC-

Präsident
ECURIE-Tisch

Freistart bei der ECURIE 

2020 gewonnen
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Hier könnte Ihre Werbung stehen

Eine Legende geht, aus MSA Nr.24/2019



21

.

Classic Days 2019, Foto: Alles hautnah zum Anfassen. (Hier DKW)   
Unten: Die Celica v. Björn Waldegård i.Louwman-Museum / Den Haag

DKWs in Schloss Dyk

U: Sieger-Auto der Safari-

Rallye 1984 und 1986 (dem 

letzten Jahr der wahnsinnigen 

Gr.B-Autos). Toyota Celica 

Twin Cam Turbo Gr.B, 2,1 ltr / 

370 HP, von 

Björn Waldegård  (ƚ 2014), 

ausgestellt im Louwman-

Museum in Den Haag



„Morgen war auch nicht alles besser“, 
ein Szenario für das Jahr 2030.  S.88 Aus Auto-Bild 41/2019
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Der Artikel ist köstlich zu lesen, aber leider realistisch und sehr traurig. Auto ade. Eins 

wird mehr als deutlich: Die Grünen wollen den Umbau der Gesellschaft. Beschneidung 

der Freiheit in jeder Beziehung: Öko-Diktatur pur. 
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„Morgen war auch nicht alles besser“, 
ein Szenario für das Jahr 2030, S. 89 Autobild 4172019

Alles verboten !!!!!



Präses‘ Sportjahr 2019

Unimog 1955 am              21.10.16 in     

Gelsdorf  beim Apfelfest24

Bei Versicherungsfragen: Nürnberger Jörn Heiliger 

anrufen:  0049(0) 241 / 9039900

2019 war er viel unterwegs.

Meistens mit Bernhard Stein. Sogar 

die mörderische Rallye Wiesbaden 
bis in die Tschechische Republik (CZ) 

wollte er mal erleben. 

Schon die feuerfeste Variante der 

Rallye Wiesbaden ging 1970 über 3 

Tage (ohne Schlaf) in die 

Tschechoslowakei. Und sie gehörte 

damals noch zum Eisernen Vorhang. 

West-Zigaretten waren begehrt und 

ein Abendessen war für 2,- DM zu 

bekommen. Auf der Rückfahrt sah 

man überall Autos von einge-

schlafenen Fahrern an den Bäumen 

kleben !

Die Westfälische Herbsfahrt (13.-

15.9.) des Herforder MSC gönnte er 

sich mit seinem neuen Spielzeug, 

einem Porsche 924 S von 1987.

Ganz unten links wieder zu Hause 

mit der „13“ beim AC Eschweiler.

Weitere Veranstaltungsbericht auf 

der ecurie-aachen.de



Für Euch entdeckt

25

U.L.: Die Post hat auch die Oldtimer entdeckt,

Hier Briefmarken mit Wert 1,45 € (bis 2019)

Audi Quattro und Wartburg:

Dafür gibt’s aber ein sehenswertes Museum in 

Alsdorf.

Energeticon, Konrad-Adenauerallee 7, 52477 

Alsdorf U.R..: ehemalige Umkleidekaue 

U.: Steinkohle im Aachener 

Raum

Ein Steinkohlebrocken im 

Eingangsbereich des 

Museums „Energeticon“



Unterwegs am Rande… 

Unimog 1955 am              21.10.16 in     

Gelsdorf  beim Apfelfest

26

gg

Tel 0234 / 9489422

Ein Besuch in der Provence mußte

auch den Besuch des Col de Turini

(1600 m) beinhalten. Der Aufstieg mit 

weit über 100 Kurven Schlag auf 

Schlag waren schon im 

Normalverkehr eine kleine 

Herausforderung.

Röhrl sagte zu den Prüfungen in den 

Seealpen: „Von oben betrachtet sieht 

die Strecke aus wie ein umgekippter 

Spaghetti-Haufen“. Stimmt !

Hier links im Bild die Variante mit 

Abfahrt nach Sospel über Moulinet.

Für Euch besucht: Col de Turini in den Seealpen, Schauplatz

der „Nacht der langen Messer“ bei der Monte. MIWI



In Memoriam Hanno Menne (aus Sportfahrer 196 

und 10 od. 11/1977 S.73 – aus Bestand Rolf Döhring)

.

.
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L: Gesamtsieg für Warmbold/

Menne auf Toyota Celica bem

DM-Lauf Rallye Vorderpfalz am

10.-11.7.1976 (nur schneller

Asfalt). Später saß Hanno noch

ein paar mal neben Achim

Warmbold, was aber irgendwann

zu Dissonanzen führte und der

Wechsel in den Kadett mit

verhängnisvollem Ausgang April

1978 im Saarland.



In Memoriam Hanno Menne (Aus Sportfahrer 10 od. 11/1977 
S. 74, Foto: Hauck/Menne im Opel Kadett GTE)

28

.

.

1977 verpasste Hanno nur knapp sein Ziel, als erster Beifahrer die Deutsche Rallye 

Meisterschaft zu gewinnen. Er war schon ein Ober-Trickser, der seinesgleichen suchte.



In Memoriam Hanno Menne (aus Sport-Auto 

11/1977 S.35-36 )
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In memoriam Hanno Menne (aus Sport-Auto 
11/1977 S. 36) 
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In allen Versicherungsfragen Nürnberger-Jörn Heiliger     Tel 0241 9039900



Für Euch gelesen (und besucht)

-

Ihr Leben war das Auto und die Rallye-Fahrerei. Über Ihre Weltumrundung mit Ihrem alten HUDO hat

Heidi Hetzer ein Buch geschrieben. Es liest sich so flüssig, daß man es kaum weglegen möchte. Gönnt

es Euch oder auch als Geschenk für entsprechendes Klientel. - Leider ist Heidi Hetzer am Ostermontag

2019 plötzlich verstorben..

Das Louwman Museum ist

ein sehenswertes privates

Auto-Museum in Den Haag.

An-reisende mit Oldtimer

genießen kostenlosen

Parkplatz vor dem Eingang.

Ich habe selten ein so

geschmackvoll gestaltetes

Auto-Museum gesehen. Lohnt

sich. (U.R. übrigens ein

weißer Honda S 800 s.

Bericht Kretschmer.)
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BMW ALPINA
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Sehenswert: Tinos Homepage:  www.schunk-medien.de Tolle Aufnahmen 

und Geschichten und Vieles mehr !!!!    – einfach googeln. Lohnt sich.



Mit 90 noch verrückt aufs 

Rallyefahren – Einer von uns
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In Versicherungsfragen Nürnberger –

Jörn Heiliger Tel 0241 9039900



Clubmeisterschaft Ecurie 2019 und 
DMV-LG- Meisterschaft 2019, ECC 2019

DMV-Ehrung am. 5.1.2020 in Nideggen,  Gratulation den  Plazierten

DMV-LGM Niederrhein 2019, Ehrung 5.1.20

Aktive der Ecurie bei HV am 27.1.2019

16.-19.01.20 InterClassics Maastricht

25.-29.03.20 Techno-Classica Essen

01.05.20 ECC-Frühlingsfahrt

09.05.20 Eschweiler Classic

01.06.20   DMC Düren

28.06.20  ECURIE – bitte Termin vormerken!

08.08.20 Gold Race Jülich, Huchem-St.

20.09.20  MSC Burgring Nideggen

03.10.20   VG Indeland (Huchem u. ACE)

Okt. 20      Eupen-Rallye

ECURIE-Clubmeisterschaft Punkte Platz

Regularity 2019
Rainer Keuser 71,6 1
Max Kirschbaum 71,04 2
Hans-Jürgen Kirschbaum 67,44 3
Maren Menke 63,61 4
Peter Menke 63,61 4
Karl von Hoegen 28,90 5
Rolf Döhring 24,88 6
Hans Lautermann 20,93 7
Klara Lautermann 19,27 8
Martin Schunk 10,79 9
Lena Schepeler 6,00 10

Rallyesport Feuerfest 2019
Hans-Jürgen Kirschbaum      61,95 1
Max Kirschbaum 8,69 2

Motorradsport
Es wurden keine Ergebnisse eingereicht

Die Ecurie war bei der Ehrung der DMV-LG-
Meisterschaft Niederrhein 2019 am 5.1.2020
(U.L.) in den Räumen der Eifel Classic Cars
Nideggen in jeder Hinsicht gut vertreten.
Rainer Keuser (U.L.) gewann wieder die Sparte
10 vor Rene/Tina Göbbels (LG, ohne Club) und
Kirsche. Rallye/Ori75/Oldi wurden zusammen
gewertet. Damit blieb die Sparte fest in Ecurie-
Hand. Hier links die Wertung der DMV-
Landesgruppen-Meisterschaft 2019.

Rainer Keuser

war mit Abstand der 

beste Ecurie-Teilnehmer 

und verpasste den Sieg 

in der Kategorie 

Tourensport nur um 0,15 

Punkte zugunsten 

seines Stammbeifahrer 

Bernhard Stein, der für 

den MSC Nideggen

fährt. Im konsolidierten 

Ergebnis landeten die 

beiden analog auf den 

Gesamt-Plätzen 3 und 4. 

Weitere Ecurie-Teams 

plazierten sich: 

• Karl von Hoegen

• Walter Hörber

• Claudia Oberle

• Thomas Oberle

• Hans Lautermann

• Klara Lautermann

Insgesamt wurden 51 

Teilnehmer gewertet.
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Witzig und mehr

Wenn man 2017 erfährt wie jemand wegen einer Begebenheit von 1977 zum Rallyesport

kommt, liest man die spannende Story darüber mit Tino  auf der Ecurie Homepage (Text von 

„le moulinon“ aus dem  „forum.rallye-magazin.de“ )     www.ecurie-aachen.de



Sehr witzig und ernst
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Lichtschranken-Training
Wie in 2019 wird es voraussichtlich auch in 2020 wieder Lichtschranken-Trainings geben.
Eine Durchführung erfolgt jedoch abhängig vom Bedarf und wird dann entsprechend
terminiert.
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Mit einem echten Mini-Roadster im Tretauto-Format, dem Kleinschnittger F 125  zur Lichtschranken-

Übung. Das wär doch was ! Er wurde zwischen 1950 und 1957 knapp 3000 mal in Arnsberg /Srl. gebaut. 

1-Zyl.-2Takt. Gewicht 150 kg,

125 cm³, 6 PS und Frontantrieb



Rolf Döhring schreibt uns von der Saison 
2019
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Die Frau im Hintergrund

Rolf Döhring treibt sich mit seinen Oldies 

und Anne so ziemlich oft überregional

herum: 

O: Mit Datsun 280 ZX auf der 

Nordschleife, R.: Mit Nissan 300 ZX,

U.: Mit dem Lancia HF bei der Trifels 

(ehemals –vor längerer Zeit- ein großer 

Rallye-DM-Lauf. Nun das Revival für 

Oldis.)

R.u.: die sympathische Frau im 

Hintergrund: Anne



Ecurie Neuigkeiten, Ecurie Quo vadis

post 50 ?
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Quo vadis Ecurie post 50 ?

Die monatlichen Mitgliedertreffen (jew. letzen Mittw. 

i.Mon. im Kapellchen/Burtscheid) sind nicht immer 

gut  besucht. Deshalb hatte der Vorstand überlegt, 

zusätzliche Veranstaltungen anzubieten wie:

• Lichtschrankentraining (04.2019)

• Sternwartenbesichtigung (30.10.2019)

• Rallye Köln-Ahrweiler  – gemeinsam Strecken-

posten und Essen im Wurstkessel (10.11.2019)

• Weihnachtsmarkt Rurberg (14.12.19)

• Toyota Collection-Köln (geplant für 02.2020)

Ein nächster solcher Termin ist ein Besuch in Köln bei Toyota.

Zunächst werden wir die Toyota Collection mit Führung erleben. Und das

Tolle ist nicht nur ein spendiertes Mittagessen, sondern eine exclusive Führung

durch die heiligen Hallen mit der teilweisen Herstellung von WRC-Rallye-

Autos.

Das ist wirklich etwas sehr Exclusives, da dies nur einmal im Jahr für eine

beschränkte Zahl von Gästen geöffnet wird. Ihr könnt auch gern interessierte

Freunde etc. mitbringen.

Erbitte deshalb unbedingt umgehend Eure hoffentlich zahlreiche Zusage:

Michael.Winnen@gmx.de oder Tel. 0172 271 2418 (SMS oder Whats App )

Wir erinnern uns, dass der Este Ott Tänak auf einem Toyata Yaris WRC die

Rallye- WM der Fahrer 2019 gewonnen hat.

Der Termin ist voraussichtlich Samstag 1.2.2020 oder 8.2.2020 um 10.00 Uhr

in der Toyota-Allee 2, 50858 Köln und wird bis zum frühen Nachmittag

dauern. Bitte den Termin schon jetzt vormerken.

Danach fahren wir noch gemeinsam zur Motorworld Köln, Butzweiler str. 35-39

zum Kaffee. Eintritt frei.

mailto:Michael.Winnen@gmx.de


Die guten, alten Zeiten    I
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VENN-Trophy 1992, hier Siegerehrung in Eupen, Gewinner:

Hubsi Decker/ Heinz Gerckens 1990, 1992 und 1993…..

Leo Becker / Rolf Spangenberg auf Kadett C 1,2  

1976

Auf geliehenem Hubsi-Alfa: 

Rolf Spangenberg/Alfred Schlösser 

Winfried Laufer                                  Hubs u. Heinz Gercken             Didi Schmitz

Helmut Wyands     Uwe Lieddtke mit Frau                                                   Helmut Kloubert                    

Mattü  Rolf Spangenb 

Isetta-

Ersatzteil-

service

Tel

0234 9489 422



Die guten alten Zeiten   II –
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Vielleicht möchte mal jemand diese 11 km-WP 

„Grenzwanderweg 1“ der Rallye Aachen (DM) vom 

14.10.1978 nachfahren. Auf der Rückfahrt  nach der 

Zwangspause in Arzfeld wurde diese WP rückwärts 

gefahren. Gebt dann bitte mal Bescheid, wie es da 

heute nach 41 Jahren aussieht. MIWI

AN 25.6.1970
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Kritische Beobachter beim WM-

Lauf Rallye San Remo 1983

In memoriam Gernot Kretschmer

Leider erfuhren wir erst

sehr spät per Post vom

Ableben unseres

Gründungs-

prädidenten Gernot

Kretschmer. Noch vor

2 Jahren konnte ich mit

ihm selbst telefonieren

im Rahmen der

Vorbereitung der 50-

Jahr-Feier. Letztes

Jahr wurden die

Gespräche mit seiner

Frau Clarissa geführt.

Ich kann mich noch gut

erinnern, daß er bei der

40-Jahr-Feier der

Ecurie am 5.4.2008 bei

Königs persönlich teil-

nahm. (Startnr.6).

Gernots Frau übergab

mir nun etliche Fotos

und

Protokollsammlungen

von Gernot aus der

Gründerzeit. Wie man

aus den beil. Presse-

artikeln aus dem

Fundus von Gernots

Sammlung ersehen kann,

absolvierte Gernot schon 1965

einen Fahrer-lehrgang am Ring

(übrigens zus. Mit Hans Heyer,

erkennbar an seinem Hut) und war

schon lange vor 1967 im Motorsport

unterwegs, zunächst bei Slaloms,

Bergrennen und Rennen, dann

häufig mit Hanno Menne. Teilweise

absolvierten die beiden lange

Rallyes auf ziemlich normalen

Autos, wie das eben so war. Zu den

fahrbaren Autos gehörten NSU TT,

Mercedes Heckflosse, VW Käfer,

Ford Badewanne und schließlich

auch ein heute seltener Honda S

800, den wohl Hanno mitgebracht

hatte. Bis sie die Ecurie gründeten.

Ab April 1968 beweist der Stempel

im Clubausweis den Anfang der

Ecurie-Aktivität. Gernot und Hanno

waren für uns alle große Vorbilder,

welchen wir nacheifern wollten.

Ohne Gernot Kretschmer 

zusammen mit einigen anderen 

„Wilden“ gäbe es heute sicher keine 

Ecurie. Wir werden das in unsere 

Historie schreiben, damit wir das 

nicht vergessen können.

Danke, dass es Euch gab.

Mit sportlichen Grüßen 

MIWI

AN 9.10.1969
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Feuerfest-Rallyesport 1973 mit Tino

Münster/Ollfisch in Paffrath 1974

U.l.: Hubert Szameit /MIWI auf 400 km-Rallye

am Ring

Horst Dietz mit Co Tino

Schunk bei der Hessen-

Rallye 1973 auf BMW 2002

tii Gr.1. Punktejagd für die

Deutsche

Rallyemeisterschaft.

Hier trotz Plattfuß Klassen-

sieg, Gr.1-Gruppensieg u. 6.

im Gesamt von 156 Teams.

Gesamtsieger würde Dieter

Günther auf einem

Irmscher- Commodore vor

Rack/Köhler auf Porsche

911 S. Ausfälle u.a.: Röhrl,

Bein, Zweibäumer,

Hainbach. Man erinnert

sich: 1973 führte die Ecurie

die erste ONS-Rallye durch.

Tino macht übrigens ganz 

tolle professionelle Filme, 

nicht nur aus dem 

Motorsport. Er hats einfach 

drauf, seine eigene 

Faszination leben zu lassen. 

Seine Technik ist ein 

Vermögen wert. Schaut mal 

auf seine homepage:

www.schunk-medien.de

Das lohnt sich wirklich.

http://www.schunk-medien.de/


Opel-Werbung in Zeitschrift „ m „
Die Zeitschrift für den Mann 9 / 1969
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Und Tschüss !


